
Klinik für Zoo-, Heim- und Wildtiere
Departement für Kleintiere

Fütterung von Sumpfschildkröten
Ein Informationsblatt für Tierbesitzer

Wenn Sie noch weitere Fragen zur Fütterung von Sumpfschildkröten haben oder 
Probleme bei Ihren Heimtieren auftreten, fragen Sie Ihren Tierarzt oder rufen Sie 
die Klinik für Zoo-, Heim- und Wildtiere im Tierspital Zürich an. 
Wir sind von Montag bis Freitag von 8.00 bis 9.00 Uhr unter der Telefonnummer 
+41 44 635 83 44 direkt erreichbar.

Klinik für Zoo-, Heim- und Wildtiere    Winterthurerstrasse 260      CH-8057 Zürich  
Tel. +41 44 635 83 44      Fax +41 44 635 89 20
www.tierspital.uzh.ch/Kleintiere/ZooHeimWildtiere.html



Was für  Futter braucht eine Sumpfschildkröte?
Juvenile Tiere ernähren sich ausschliesslich von tierischer Nahrung; ältere, ausge-
wachsene Tiere nehmen mehrheitlich pflanzliche Nahrung auf. Mit der richtigen 
Fütterung der Tiere kann gegen Krankheiten vorgebeugt werden. Viele Krankheiten 
treten durch falsche Haltung und Fütterung auf, wie z. B. der Vitamin A Mangel bei 
Sumpfschildkörten, der sehr häufig diagnostiziert wird.

Die meist verbreiteten Arten der Gattung Sumpfschildkröten, die wir hierzulande 
kaufen und auch legal halten dürfen, sind:
– Rotwangenschmuckschildkröte
– Gelbwangenschmuckschildkröte
– Europäische-Sumpfschildkröte
– Carolina Dosenschildkröte
– Zacken-Erdschildkröte (eher selten)
– Klappschildkröte (eher selten)

Bei all diesen Arten muss natürlich die artgerechte Fütterung und Haltung beachtet 
werden, denn nicht jede Sumpfschildkröte ist gleich.

Pflanzliche Kost
Pflanzliche Nahrung, in Form von Wasserpflanzen oder Wildkräutern, kann eine 
Schildkröte so viel fressen wie sie möchte. Eine Sumpfschildkröte sollte daher immer 
(täglich) eine Auswahl an Wasserpflanzen im Aquarium oder Teich vorfinden.

Tierische Nahrung
Anders sieht es mit tierischen Futtermittel und insbesondere Pellets aus. Diese müs-
sen bei erwachsenen Schildkröten unbedingt rationiert werden. Es wird empfohlen, 
dass man die Tiere nur 1 – 2 x pro Woche mit tierischen Futtermitteln füttert. Jung-
tiere fressen in der ersten Zeit meist nur Lebendfutter.

müse höchstens ausnahmsweise anbieten – wie z. B. Salat (siehe in dem kommenden 
Abschnitt).

Römersalat/ Römischer Salat/ Romanasalat
Wenn man nicht die Möglichkeit hat, Wasserpflanzen zu verfüttern, oder  auf einer 
Wiese Wildkräuter zu sammeln, so kann man auch auf Salat zurückgreifen. Jedoch 
sind die meisten Salatsorten zur Schildkrötenernährung ungeeignet. Romanasalat 
ist wohl der einzige geeignete käufliche Salat, weil er im Gegensatz zu anderen  
Salatsorten mehr Calcium als Phosphor enthält.

Hier noch weitere Beispiele von pflanzlicher Kost:
Wasserstern (auch Wintergrün genannt), Hornkraut, Wassersalat, Muschleblume, 
Feichmoos und Froschbiss.



Was für Tierische Nahrung kann man der Sumpfschildktröte anbieten ?
Lebendfutter 
Schnecken
Es können Wasserschnecken und Landschnecken verfüttert werden. Je nach Grösse 
der Schnecken sollte das Haus vor dem Verfüttern erst geknackt werden. Durch das 
Schneckenhaus wird den Schildkröten auch Kalk zugeführt. Natürlich können auch 
Nacktschnecken verfüttert werden, diese findet man nach Regenschauern recht  
einfach.

Bitte keine geschützten Arten verfüttern. Eine Liste mit den Arten gibt es z. B auf 
www.mollbase.de/schutz/.

Zu beachten ist auch, dass durch die Fütterung von Schnecken aus dem Freiland die 
Sumpfschildkröten sich mit Magen-Darm-Würmern infizieren können; deshalb 
sollte man regelmässig den Kot zum Tierarzt bringen und einen parasitologischen 
Untersuch machen lassen.

Mückenlarven
Jungtiere fressen in der ersten Zeit meist nur Lebendfutter – hier sind Mückenlarven 
in allen Farben gerade zu ideal. Für ausgewachsene Schildkröten sind Mücken- 
larven auf Grund ihrer Grösse weniger geeignet. Man kann diese z. B in einer Zoo-
handlung lebend kaufen, oder selber im Garten eine Regentonne errichten und sie 
dort selbst fangen.

Garnelen
Süsswassergarnelen kann man im Zoohandel kaufen oder auch selber züchten.

Kleine Krebse
Z. B. Bachflohkrebse (die getrocknete Version ist im Zoohandel erhältlich) oder  
Mexikanische Kampfkrebse (auch in dem Zoohandel erhältlich). Die Grösse der 
Krebse sollte der Schildkröte angepasst werden. Die Krebse enthalten wertvolle  
Mineralien in ihrem Panzer.

Was für Pflanzenfutter kann man den Sumpfschildkröten füttern?
Futterpflanzen für Sumpfschildkröten
Pflanzliche Futtermittel werden nicht immer von allen Sumpfschildkröten gern auf-
genommen, doch muss ganz klar gesagt werden, dass bei fast allen Arten zumin-
dest ein Teil der natürlichen Nahrung aus Pflanzen besteht. Einige Arten benötigen, 
um gesund zu bleiben, sogar fast ausschliesslich pflanzliche Nahrung.

Von einer Schildkröte, die noch nie Pflanzen gesehen hat, kann man nicht erwarten, 
dass sie sich sofort auf angebotenen Löwenzahn stürzt. Man muss die Tiere zuerst 
daran gewöhnen.

Im Gegensatz zu allen anderen Futtermitteln braucht man Futterpflanzen nicht zu 
rationieren. 

Wasserpest
Diese raschwüchsige Wasserpflanze wird regelmässig an Schildkröten verfüttert. 
Im Aquarium oder Teich vermehrt sie sich schnell.

Wasserlinse
Man kann regelmässig Wasserlinsen auf die Wasseroberfläche geben, so das diese 
komplett bedeckt ist. Die Schildkröten bedienen sich dann nach und nach selber.

Seerosen
Aufgepasst: Seerosen können ein Alkaloid enthalten, welches möglicherweise bei 
zu vielem Verzehr giftig sein kann.

Löwenzahn
Löwenzahn ist auf Grund seines günstigen Calcium / Phosphorverhältnisses ein gut 
geeignetes  Futtermittel.

Obst und Gemüse
In der natürlichen Ernährung kommt Obst und Gemüse nicht vor. Beides kann auch 
zu Verdauungsproblemen führen, daher sollte man herkömmliches Obst und Ge-



Wasserläufer und andere Wasserinsekten
Wenn man das Glück hat, einen Teich im Garten zu haben, so kann man dort allerlei 
andere Wasserinsekten fangen – sie stellen ein hervorragendes Futter dar.

Asseln
Einfach mal im Garten oder Wald ein paar Steine umdrehen – unter ihnen wimmelt 
es oft vor Asseln.

Regen- Tauwürmer
Die Regen oder Tauwürmer kann man selber im Garten sammeln oder im Zoofach-
handel kaufen.

Heimchen, Grillen, Heuschrecken, Schaben und Mehlwürmer
Für Heimchen und alle nachfolgenden im Handel erhältlichen Futterinsekten gilt: 
Um die Futtertiere aufzuwerten sollten Sie nach dem Kauf einige Tage nährstoff-
reich (Gemüse, Salat) ernährt werden, da sie ansonsten oft den Darm voller Pappe 
haben.

Frostfutter
Eine sehr schöne Möglichkeit Abwechslung in den Speiseplan einer Sumpfschild-
kröte zu bringen ist das käufliche Frostfutter, welches inzwischen in fast jedem Zoo-
handel erhältlich ist. Es kann sehr gut im heimischen Gefrierschrank aufbewahrt 
werden. Vor dem Füttern muss das Futter unbedingt vollständig aufgetaut sein, 
ansonsten kann es zu Magenverstimmungen kommen.

Stinte
Bei den im Zoohandel erhältlichen gefroreren Futterfischen handelt es sich meistens 
um Stinte. Sie können gefüttert werden – jedoch nich zu oft, denn Stinte, wie auch 
andere Fischarten, enthalten Thiaminase, ein Enzym welches Vitamin B1 abbaut. 
Vitamin B1 wird normalerweise von der Darmflora in ausreichender Menge her-
gestellt.

Moderlieschen, Blaubandbärlinge und Karauschen
Ist ein hervorragendes Futter.

Salzkrebschen
Aufgrund der Grösse sind sie nur etwas für junge Sumpfschildkröten.

Rüsselflohkrebs
Diese sind auch auf Grund der Grösse eher für junge Sumpfschildkröten.

Schwebegarnelen- Mysis
Mysis stammen aus dem Meer und sind daher beispielsweise für Diamantschild-
kröten hervorragend geeignet; an Süsswasserschildkröten können sie gelegentlich 
auch verfüttert werden.

Tintenfisch, Muschelfleisch
Kann man auch gelegentlich verfüttern.

Mäuse, Küken
Eignen sich auf Grund ihrer Grösse eher für sehr grosse Arten, wie Schnapp- oder 
Weichschildkröten. Babymäuse können jedoch auch an kleinere Tiere verfüttert 
werden.


